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^ Finanzielle Rundschau .
Frankfurt a . M . , 26 . Juli .

Da » ist nur paffirt , daß diese Woche so wirklich vou
Grund au , flaue Tage erlebt hat ? Die schließlich « Erholung ,
wie man fie bei einigen sehr starken Kurseinbußen an der
Hand von Rückkäufen stet , eintreten steht , war lange nicht so
charakteristisch , al , eben die vorhergehende Mattigkeit . Sieht
man die dabei obwaltenden Umstände scharf an , so ist es doch
sicher , daß die auswärtige Politik dabei stark mitgespielt hat .
Allenthalben , in Marokko , Madagaskar , Südchina , Cuba ,
Zentralafie » , Abeffinien , Armenien , Bulgarien , Makedonien ,
blitzt ei empor und es find dies lauter Punkte , feuergefähr »
licher Art , deren wahre Natur endlich ein Mal von der Börse
überdacht und sodann auch zusammengefaßt wurde . Möglich ,
daß alle diese Funken unter der Asche verbleiben , aber viel¬
leicht treibt ein konträrer Wind auch den einen oder den
anderen empor . Das war wenigstens für einige Tage die
Anficht der Spekulation und jeder Koiijolsrückgang in London
hat nur den äußere » Anstoß dabei abgegeben . Den » da
dieser Rückgang nicht von gestern oder heute war , so ließen
fich doch die kommerziellen Ursachen an den Fingern abzählen .
Der Handel , auch mit Amerika , wird eben wieder stärker und
diese Erholung macht in England nicht allein viel Geld nöthig ,
sondern es veranlaßt auch umfassende Dispositionen für die
nächste Zeit . Der dortige Kaufmann laßt sein Geld nicht
mehr der Börse zufließen , die Banken müssen wieder ihren
Kunden zur Verfügung stehen , längst und freiwillig ge »
kündigte Kredite , werden wieder ausgenommen ; kurz , die
Aera des reellen Bedarfes scheint wieder heran¬
zurücken und in ihre Rechte einzutreten . Man
darf nun aber nicht vergefien , daß die Haussebewegung , welche
auf allen Gebieten nun schon so . lange anhält , in erster
Linie auf dem unerhörten Geldnberfluß beruht hat . Wechsel
werden heute noch in London mit % Proz . diskontirt . Ein
zweites Moment für eine Rückwärtsbewegnng sprach auch in
unseren überaus zahlreichen Engagemeiits nach oben mit .
Schließlich überwache » doch die großen Banken bei uns die
Positionen der Spekulanten und so bedurfte es nur eines
Federdruckes , um zahlreiche Lösungen ä In Hauste zu ver¬
anlassen . In der Thal scheint Montag und Dienstag in
Berlin und Frankfurt eine beträchtliche Erleichterung des
Marktes eingetreten zu sei » , so daß ein gewisse « Vertrauen
wieder rinkehren konnte . Dazu kam , daß die Schwierigkeiten
des Wiener Ultimo nicht mehr so stark drückten und daß die
erste Panik wegen des Brüxer Kohlenreviers überwunden war .
Neuerdings hat ja auch die Harpener Gesellschaft mit der Ex¬
plosion auf ihrer Zeche Prinz von Preußen einen schweren
Verlust erlitten , der sich leider keineswegs nur auf Geld be¬
zieht . Sonst haben diese Woche Kohlcnwerthe schließlich an -
ziehen können , da da » Syndikat in der That perfekt und man
in Folge besten von der Absicht der Leitung spricht , die
Kohlenpreise bald in die Höhe zu setzen . Klug ist das
gerade nicht , da die Konsumenten doch nun ihre Sympathieen
für jenen großen Verkaufsverein sicher einschränken dürften . Auch
Eisenaktien profitirte » , als die Erholung cintrat . Man sieht
doch bessere Meldungen vom Markte selbst und außerdem

hat der Siegener Roheisenverband Aussicht auf Erneuerung .
Merkwürdig ist der diesmalige starke Rückgang fast aller be¬
deutenden Jndustriepapiere , der schließlich auch durch die theil -
weise Besterung nicht ganz aufgehoben wurde . Dabei find
Aktien wie die der Elektrizität , die neuerdings große Erfolge
erzielt hat , oder die von Zellstoff Waldhof , deren Zollstreit in
der Union umgehend von 80,000 D . in 8000 D . richtig ge¬
stellt wurde . Was Hilsts ? Alle Jndustriepapiere stehen
gegenwärtig sehr hoch und da ist nichts natürlicher , als daß
eine nachdrückliche Verstimmung in diesem Gebiete ordentlich
aufräumt . Italiener waren mehrfach auf Paris gedrückt ,
schließlich animirten indeffe » die befferen Zolleinnahmen . Da¬
gegen traten Donnerstag gerade für französische Rechnung
lebhaftere Nachfrage in Türken und Türkenloosen hervor . So¬
gar Spanier kamen , 10 pCt . zurückzuholen trotzdem die Lage
auf Cuba verzweifelt genug ist und das Mutterland unter
allen Umständen noch weiter in enorme Unkosten stürzen dürfte .
Serben haben im Kurs von dem nunmehr perfekten Arrauge -
ment wenig profitirt . Nur in Belgrad selbst scheint die
spekulative Tendenz in Folge besten gehoben worden zu sein .
Mexikaner haben vielen Realisationen unterliegen , aber später
doch wieder etwas steigen können . Oesterreichische Bahnen
wurden in den ersten Tagen von Wien aus gedrückt , bis dann
wieder die beruhigtere Stimmung zu Rückkäufen veranlaßt «.
Dabei zeichneten sich vor Allem Bustherader durch starke
Schwankungen aus . Auch am Schweizer Markte spiegelte sich
Kursdruck und Erholung getreulich ab .

^ Die grohh . Kunstgewerbeschule
Karlsruhe

hielt am 26 . d . Mts . ihren Schlußakt , verbunden mit Preis -
vertheilung . Dem von der Direktion der Anstalt soeben ver¬
öffentlichten Jahresberichte entnehmen wir , daß die Kunst¬
gewerbeschule im abgelaufenen Schuljahr von 205 Schülern
besucht wurde . Dieselben vertheilen sich auf die Architektur¬
schule mit 34 , Bildhauerschule 18 , Cisilierschule 11 , Dekoration « ,
schule 49 , Zeichenlehrerschule 9 , Winterschule 40 und Abend¬
schule 44 . Auf Karlsruhe entfallen 49 , auf die übrige »
Theile des Landes 112 , auf die weiteren Staaten des deutschen
Reiches 35 und zwar 14 Preußen , 8 Baiern und Pfalz , 5
Württemberg , 3 Sachsen , 2 Elsaß - Lothringen , je 1 Lippe ,
Hesten , Anhalt ; ferner auf das Ausland 9 und zwar Schweiz
4 , Oesterreich » Ungarn 2 , Frankreich 2 , Rußland 1 . Dem
Berufe nach waren es : 76 Dekorationsmaler , 27 Zeichenlehrer -
kandidaten , 20 Bildhauer , 15 Möbel » und Musterzeichner ,
12 Lithographen , 11 Ciseleure , 8 Schreiner , 7 Photographen ,
6 Xylographen , 4 Schlosser , 4 Modelleure , 3 Graveure ,
2 Hafner , 1 Architekt , Tapezier , Buchbinder , Glasmaler ,
Zimmermann , Drexler , Gürtler , Vergolder , 2 unbestimmten
Berufes . Das Lehrpersonal besteht aus dem Direktor , 9 Pro -
festoren , 3 Assistenten und 3 Hilfslehrern .

Aufnahmegesuche von Gästen konnten nicht berücksichtigt
werden , da die beschränkten Schulräume , wenigstens im
Wintersemester , solche » nicht zulaffen .

Der Lehrplan hat im obgelaufene » Schuljahre keine
Aenderung erfahre » , dagegen werde » im kommenden Jahre

die Vorbereitungen für Einführung einer keramischen Ab '

theilung ringeleitet werden . Die so wünschenSwerthe Er¬
richtung weiterer Fachklaste » , deren Mangel sich immer mehr
al » eine Lücke des Lehrplanes fühlbar macht , kann erst nach
Erweiterung des Schulgebäude « dnrchgeführt werden . Es ist
zu erhoffen , daß auch diesem dringenden Bedürfniß abgeholfen
und durch eine Vorlage an die hohen Ständekammern die
hiefür nöthigen Mittel angesordert werden , zumal schon in
der letzten Budgetperiode das Bedürfniß dieser Erweiterung
allseitig anerkannt wurde .

Für das nächste Jahr ist eine größere Ausstellung von
Schülerarbeiten beabsichtigt . — Profeffor Merk unternahm
in diesem Frühjahre eine fiebenwöchcntliche Studienreise in
Italien . — Bildhauer F Tietsche und Profeffor Läuger
erhielten bei der Preisausschreibung eines Bismarckdenkmals
für Berlin einen dritten Preis ; bei der Konkurrenz um einen
Monumentalbrunnen für Bremen wurde dar Projekt von
Bildhauer F . Dietsche angekanst . — Die früheren Schüler
Bossert , Kamm , Senfert , Stetter , Thoma ,
Ullrich wurden nach der im November 1894 abgehaltenen
Zeichenlehrerprüfung als bestanden erklärt . — Leider ist bei
dem Lehrerpersonal ein Todesfall zu verzeichnen , indem der
Hilfslehrer , Kanzleisekretär I . Hildenbrand , seinem Leiden
erlege » ist . Die Schule wird ihm ein treues Andenken be¬
wahren ; der Unterricht der Kalligraphie wurde dem Haupt¬
lehrer K . Gutmann übertragen . Ferner hatte die Schule
auch den Tod von zwei ihrer Zöglinge zu beklagen .

Die Anstalt war in , abgelaufenen Jahre wieder in der
angenehmen Lage , zahlreiche Stellen für Schüler zu vermitteln .
Besonders war wie früher die Nachfrage aus Norddentschland
eine starke . — Da » Kunstgewerbemuseum hat im ab -
gelaufenen Jahre sowohl durch Neuerwerbungen , als auch
durch Stiftungen einen namhasteii Zuwachs erfahren , haupt¬
sächlich in dem Gebiete der Keramik . Letztere Gruppe ist
bereits so umfangreich und vielseitig , daß sie an Bedeutung
dem Bestände manch ' großer Sammlung gleichkommt . So
wurde auch in der Anlage einer Gruppe seiner Porzellane
ein erfreulicher Anfang gemacht . Die für die Sammlung
verfügbaren Räume des Lichthoses und der Galerie sind bereits
überfüllt , so daß auch hier die Plahfräge binnen Kurzem
ebenso dringend werden dürfte , wie jene der UnterrichtSränme .
Die so umfangreiche Textilsämmlnng ist überdies » och zum
größten Theile in Truhen anfbewahrt , was um so mehr zu
beklagen ist , als gerade diese Gruppe , gleich der oben genannten ,
einen der werthvollste » Bestände des Gesammtbesitzes bildet .
Auch für richtige Ausstellung der Gipssammlung mangeln noch
die Räume und ebenso für die Unterbringung des zahlreich
erwachsenen Bibliothekmaierials . Der Zuwachs

"
der Sammlung

im verflosteiien Jahre beträgt 526 Nnmmern und zivar in
Silber 12 , Schmuck 12 , Email 5 , Bronze 7 , Messing 5 ,
Kupfer 3 , Zinn 5 , Eisen 5 , Waffen 1 , Porzellan 97 , Fayencen ,
Majoliken rc . 308 , Elfenbein 2 , Miniatur 1 , Lederst , Textile
8 , Gla « und Krystall 18 , Holzmöbel 3 , Schnitzereien 25 ,
Kostüme 7 .

Die vom Bad . Ku u st gew erbe verein veranstaltete
Silberlotterie — deren finanzielles Ergebniß die erste Grund¬
lage zur Beschaffung eines Fonds bilden soll , ans deffen

Die Testaineirtsklartsel.
Bon H . Waldemar .

(Nachdruck verboten .)
84) (Fortsetzung.)

» Ich möchte Sie so gerne vor jedem Kummer , vor
jeder Enttäuschung bewahren, " begann Hilinar nach
langer Pause wieder , „ wenn Sie mir nur gestatten
wollte » , Sie auf das Kommende vorzubereiten , damit
Ihnen die Lösung , wie Sie es nannten , nicht alle Fassung
raubt .

"

„O nein , wie wenig kennen Sie niich doch, Baron
Hilmar , ich gehe nicht daran zu Grunde , ein Mädchen -
herz bricht nicht so leicht , aber vergessen — werde
Ich utel "

„ Paula , wann schrieb mein Sohn , daß er Wieder¬
kehr« » wolle ? " rief die Gräfin a « S dem andern Zimmer ,
wo fie mit Melanie weilte .

DaS jung « Mädchen erhob fich und eilt « zu der
alte » Dame .

„ Heute ist Mittwoch , Frau Gräfin , und morgen
über acht Tage hat der Herr Graf feine Ankunst ge¬
meldet, " berichtete Paula fast fteudig .

„ Wissen St « es genau , liebe Paula ?
„ Ganz genau , Fra » Gräfin, " erwiderte das junge

Mädchen mit leichtem Erröthen , „ aber wenn Sie wünschen ,
hole ich den letzten Brief herüber .

"

„ ES ist nicht nöthig , Sind , ich weiß , daß ich mich

auf Ihre Augen und Ihr Gedächtuiß ganz und gar
verlassen kann . "

„ Aber mich würde eS interessiren , einen Brief vom
Grafen Albrecht zu lesen, " bemerkte Melanie mit
lauerndem Blick auf Paula . „ Wollen Eie nicht doch
einen solchen hierherbringen , Fräulein Kämmerer , ich
möchte es doch gerne wissen , ob der Graf auch so kurz
angebunden schreibt , wie er sonst in seinem persönliche »
Umgang ist .

"

„ Wenn Frau Gräfin eS befehlen , gewiß .
"

Lag das Unbehagen , welches Paula empfand , nun
in ihrer Stimme , oder ahnte die alte Dame , wie unan¬
genehm es ihr fei» würde , die Briefe , die wohl forme !
an die Mutter gerichtet waren , doch aber eigentlich ihr
allein galten , dritten , argwöhnischen Augen preis zu
geben , kurz , sie sagte etwas hastig : „ Ein anderes Mal ,
liebe Melanie ; heute , bitte , würden Sie mich sehr er¬
freuen , wollten Sie mir einige Kapitel aus der Chronik
unsere » Hauses vorlesen , ich habe wirklich Sehnsucht ,
einmal wieder von den Heldenthaten zu hören , welche
die Bernecks vollbrachten . Paula mag das Buch holen
und dann mittlerweile mit Hilmar plaudern , sie hat
ja so wenig Abwechselung bei mir alten , launischen Frau .

"

„ Aber Frau Gräfin, " bat Paula leise, indes sie die
welke Hand der Dame an ihre Lippen preßte .

„ Und doch sollte ich geizig sein mit jeder Minute , die
mir in Ihrer Nähe bleibt , mein Kind ; wer weiß , wie lauge
ich Ihre Gegenwart noch geuießerl kann .

"

Paula sah rathloS auf Hilmar und wieder auf die
Gräfin , es war so gar nicht deren Art , in dieser Weise
zu klagen und vorherzuseheu , ja selbst der Gräfin weiche
unsichere Stimme flößte ihr Angst ein .

„ Und Albrecht bleibt noch eine ganze Woche fort
wer weiß , ob ich ihn noch einmal umarmen kann, " fuhr
die Gräfin in klagendem Tone fort .

„ Sie sollten sich nicht solch trüben Gedanken hin -

geben , Fran Gräfin,
" mahnte Paula , neben ihr nieder -

knieent , mit Thränen im Auge .
„ Aeugstigeu Sie fich nicht , Kind , alte Leute haben

manchmal trübe Ahnungen , wenn ich nur mrineiijAlbrecht ,
meinen Stolz , noch ein einziges Mal Ulnarme » , nur einmal
noch in feine lieben , treuen Augen schauen könnte l Der
Himmel wird gnädig sein und wird mir gestatten , ihm
zu danken für das große Opfer , das er mir gebracht ,
und dann — wenn er mich recht bald zu meinem unver¬
geßlichen Gemahl abrnft , daun ist auch der liebe Junge
nicht an die Testamentsklausel gebunden , dann kann er
wählen , so wie sein Herz es ihm vorschreibt .

"

Paula , jäh erbleichend , schloß die Angen vor dem
blendenden Licht , das so unvorbereitet auf sie eindrang ;
sie legte de» Kopf in der Gräfin Schooß und ließ ihren
Thränen freien Lauf .

„ Weine nicht , Kind , eS kann ja alles noch gut werden, "

flüsterte die Gräfin gütig .

( Fortsetzung folgt .)
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Sinftu begabte » jüngeren Kunsthandwerkern Aufträge ertheilt
werden , die imAllgemeinen dem Kunstgewerbemuseum ein¬
verleibt werden — erzielte einen Reingewinn von 12,000 M .
Au» dem zum gleichen Zweite vom Gr . Ministerium de» Innern
gewährlen Staatsbeitrage find für die Sammlung der
Kniistgewerbemnseiiinr 29 werthvolle Gegenstände erworben
worden . — Der Jahresbericht enthält für alle diese dem Kunst -
gewerbemnseuul und der Schule gewordenen Geschenke und
Stiftungen die Danksagung . - - In den Räume » de» Kunst¬
gewerbemuseums waren

' im verflossene » Schuljahre folgende
EonderauSstellnngen veranstaltet : 1 . Ausstellung von Innen¬
dekorationen k . von 65 Ausstellern mit ca . 1100 Nummern ;
2 . der Kunstschrein , zum Regierungrjubiläum S . K . H . des
Großherzogs von bad . Städten und Gemeinden gewidmet ;
3 . die Ehrenpreise S . K . H . des Großherzogs für die Rennen
in Iffezheim und Mannheim ; 4 . Schmucksachen von Ciseleur
K . Rothmüller -Münche » ; 5 . Kirchliche Goldschmiedestücke von
Brems -Varain in Trier .

Die in dem Zeichenbüreau erledigten Aufträge er¬
streckten fich auf folgende kunstgewerbliche Gebiete : Entwürfe
zu Innendekorationen , Einzelmöbel , Ausstellnngsdekorationen ,
Majolikaöfen , Thonmqdelle , Marmorarbeiten , Grabdenkmale ,
Echmiedeise » , Brouce , Gravier - und Prägearbeiten , Buch¬
einbände , Lithographie , Lichtdruck , Zinkographie , Plakate ,
Diplome , Glasmalereien , dekorative Malereien , Stickereien re .
Besonders hervorzuheben sind : Entwürfe für di « Neuaus¬
stattung des großh . Schlöffe » in Bade » ; Pläne für Junen -
dekoration de» Sitzungszimmer » im Rathhaus zu Baden ; die
vom Direktor und den Lehrern der Anstalt , insbesondere aber
vom Zeichenbureau gefertigten Entwürfe und Pläne für An -
ordnungen bei der Straßburger Ausstellung . Außerdem
wurden zahlreiche von Industriellen eingesandte Entwürfe und
Arbeiten begutachtet und korrigirt , wie auch für die Schnitzerei -

fchule Furtwange » Farbenmuster für Kerbschuittarbeite » her -
gestellt .

Die Betheiligung an den MonatspreiSaufgaben war eine
sehr lebhafte , wie auch die Ergebniffe sehr erfreuliche , so daß
für gut gelöste Arbeiten im Ganzen 40 Preise und 14 Diplome
verliehen werden konnten . — Die Publikationen der Lehrer
der Anstalt haben im abgelaufenen Jahre wieder neuen Zu¬
wachs erhalte » . — Schule und Museum hatten sich eines
zahlreiche » Besuches zu erfreue » , insbesondere von Fürstlich¬
keiten , hohen Staatsbeamten , Direktoren und Lehrern fremder
Anstalten rc .

'
Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag den

1 . Oktober. Schülerausnahme : Vormittag» 8 Uhr für ständige
^ hüler ^

Abends
^

8
^

Uhr
^

für
^ Abendschüler ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Badische Chronik .
m . Ailingen , 27 . Juli . Auf gestern Abend war hier

«ine Zusammenknust von Angehörigen der » ationalliberaleu
Partei eiuberufr » worden zum Zwecke einer Besprechung über
die bevorstehende Landtagswahl . Hauptsächlich wurde die
Kandidatenfrage erörtert und glaubt man in der Person un¬
sere » Bürgermeisters Haar den geeigneten Kandidaten ge¬
funden zu habe » . Sobald die Landorte ihre Zustimmung ge¬
geben , soll dessen Kandidatur definitiv werde » .

A St . Ikge « (21 . Heidelberg ) , 27 . Juli . Erster » Abend
kurz vor 7 Uhr zog ein starke» Gewitter mit Hagelschlag be¬
gleitet von einem orkanartigen Sturm über unsere Gegend .

lBäume wurden entwurzelt , Dächer abgedeckt , Holzschuppen
fortgetrage » . Die Hopfenstangen liegen am Bode » wie ab -
gemäht . Wie groß der Schade » ist , läßt sich augenblicklich
noch nicht bemeffen .

Ans der Residenz .
Schm . Mittheikungen aus der Stadtrathssthnng

V0M 38 . Zukt . Auf Ansuchen des Gemeinderaths in Durlach
wird der Stadt Durlach während der Quellfassungsarbeite »
für die Waflerleitung daselbst Waffer au « der hiesigen Wasser¬
leitung zugeführt . — Herr Stadtratb Glaser wird zum
Mitglied der Archivkommission , der Festkominilsio » und zum
Inspektor der öffentlichen Anlagen der Stadt ernannt . —
Herr Stadtv . Ed . Priri tz wird zum Mitglied der Stadtgarten¬
kommission und Herr Stadtrath Homburg er zum Mitglied
der BerwaltungsrathS der städt. Spar - und Pfandleihkaffe und
der Hypothekenbank ernannt . — Das Gesuch des Herrn
Bierbrauereibesitzer » Höpfner um Ertheilung der Konzession
zum Betrieb einer Wirthschaft auf seinem Sluwese » Karl -
Wilhelmstraße Nr . 32 wird dem großh . Bezirksamt
unter Vereinigung der Bedürfnißfrage vorgelegt . —
Dem Herr » Theaterdirektor und Regisseur Karl Beese iu
Wiesbaden wird da» Stadtgartentheater zur Veranstaltung
von Theatervorstellungen im Sommer nächste » Jahres mieth -
weis « überlaffen . — Zum Neubau de» Hilda Hause » werde »
folgende Arbeiten und Lieferungen vergeben : Maurerarbeit

Latsche Presse ._
au Th . Trauttua » » , Steinhauerarbeit : a . für die Treppen
an die Firma Kirche » bauer u . Daub , b . für die Straße » -
faffade an die Firma Sorge u . Läpple in Maulbronn ,
c . für die Hvsfaffade an N . Beisel und I . Dettling in
Mühlbach ; Zimmerarbeit an K . Mesfang , Blechuerarbeit an
R . Ru pp , Eisenlieferung an I . Ettlinger u . Wormser ,
Herstellung eines Holzzementdaches au die Firma Marten -
stein u . Josseanx . — Die Lieferung verzinkter Schlamm -
fangeinier wird der Siegener Verzinkerei -Slktiengesellschaft zu
Geisweid und die Lieferung von gußeisernen Kanalisaiivns -
bestandtheilen der Firma F . Seneca übertragen

'
. — Die zum

Abbruch kommenden städt . Gebäude in der Schwanenstraße
werden dem Güterbestätter P . Ko » zeit gegen Zahlung einer
Vergütung von 1190 M . überlassen . — Die Gesuche um
Aufnahme iü den badischen Staatsverband : des Lylographen
Ernst Geiger aus Winnenden in Württemberg und des
Schloffer » Jakob Strauß aus Memmingen in Bayern , wer¬
de» dem . großh . Bezirksamt unbeanstandetvorgelegt . . — Herr
B . A . Tensi hat ein Exemplar des in seinem Verlage er-
schienenen Führers von Karlsruhe dem städtischen Archiv zum
Geschenk gemacht , wofür gedankt wird . — An Reklamebildern
wurden für die im städtischen Archiv anzulegende Sammlung
weiter überlassen von : Dietrich , Rudolf Hugo , Handschuh - ,
Kurz - , Weiß - und Wollwaareugeschäft , Leidig , Ferd . , i »
Firma I . B . Klingele Nachf . , Kolouialwaarengeschäft ,
Reis , Fritz , Kaufman » , Wüstholz , Friedrich , Cigarren -
gefchäft . Hierfür wird Dank ausgesprochen .

§ Das Wroviautamt in Karlsruhe kauft wieder Heu
und Roggen -Richtstroh an . Eiulieferungen können an Wochen¬
tagen in den Vormittagsstunde » stattfiude » . Produzenten
werden bevorzugt .

8 Aerschwunde « . Ei » Kaufmaun , der in der Kaiser -
straße zwei Konfektionsgeschäfte betrieben hat , ist am 15 . d .
Mts . von hier verschwunden . Er ist angeblich in seine Heimath
Deichelried gegangen , um Geld zn holen , ist aber bis jetzt
nicht mehr zurückgekehrt . EL wird betrügerischer Vankerutt
vermuthet .

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 27 . Juli . Die „Voff . Ztg . " meldet aus

Breslau : Iu der heutigen Sitzung der Strafkammer
erklärte Rechtsanwalt Schreiber , der Mörder von Else
Groß sei ermittelt uud befinde sich in einer Irren¬
anstalt .

Brüssel , 27 . Juli . Die Bischöfe von Belgien
werden am 29 . Juli in einer Konferenz in Mecheln
beschließen, daß aus allen Provinzen Delegirte ver¬
schiedener Fraktionen zu einem Kongreß zusammen
treten solle» , um ei» geschäftliches Programm zu sozial¬
politischen Reformen ansznarbeiten .

Paris , 27 . Juli . Ans Ottrineourt wird gemeldet ,
daß daselbst 2000 Kohlenarbeiter den Ansstand erklärt
haben . Dieselben verlangen außer mehreren Reformen ,
Welche die Verhütung von Unfällen bezwecken , Erhöhung
der Löhne ans 5 */ , Fres . pro Tag . Die Direktion
lehnte indeffen die Bewilligung dieser Forverung ab .
Die Bergarbeiter befinden fich dieserhalb in großer
Aufregung und man erwartet ernste Zusammenstöße .

St . Brienx (Bretagne ) , 27 . Juli . Ueber ein
Eisenbahnunglück . das sich gestern hier in der Nähe
zntrng und bei welchem ei» Zug mit von einer Wall¬
fahrt nach Samte Anne bei Anray znrnckkehrenden
Pilgern entgleiste , werden folgende Einzelheiten be¬
kannt : Der Zng 118 , welcher von St . Anne bei
Anrey kam , enthielt 21 mit Pilger » überladene
Waggons und wurde von 2 Lokomotiven gezogen.
Der Zng hatte de » Bahnhof Qnintin verlaffen und
befand sich 3 Kilometer vom Bahnhof Plaintel ent¬
fernt . als die erste Lokomotive entgleiste und de »
übrigen Zug mit sich ritz, ehe noch die Maschinisten
Zeit hatten , Kontredamps zu gebe» nnd zu bremsen .
Die meisten Waggons stürzten übereinander und
wurden zerbrochen . 6 — 8 Wagen wurden vollständig
zertrümmert , zwei wie die Röhren eines Fernrohres
ineinandergeschoben . Ans den Trümmern drang
heftiges Geschrei hervor . Eine Anzahl Reisender
stürzten wie wahnsinnig ans den unverletzt gebliebenen
Wägen heraus nnd flohen querfeldein . Als der erste
Schrecken vorüber war . machte man fich an die Rettnngs -
arbeiten . Zwölf Leichen lagen unter den Trümmern .

_
' ' » c » ».

'
darunter die der beiden Lokomotivführer und der
beiden Heizer . Gegen 50 Personen find verwundet ,
von denen etwa 20 Schwerverwundete inS Hospital
gebracht wurden . Die Ursache der Entgleisung ist noch
nicht ermittelt . Bermuthlich gab das durch den Statt «
aufgeweichte Erdreich unter dem Gewicht der Ma¬
schine» nach.

Belgrad , £7 . Juli . Der deutsche Gesandte Frhr .
v . Wäcker -Gotter hat einen 6wöchentlichen Urlaub an -
getreten . Während seiner Abwesenheit führt Legatious -
sekretür v . Roth die Geschäfte .

Rom , 27 . Juli . Der aus Afrika eiugetroffem
General Baratieri hat fich über die Lage in Afrika
dahin geäußert , daß man mit geringen Mitteln den
Launen des Regns von Abeffynien ein Ende machen
und das exotische Reich zertrümmern könnte . Für den
Fall , daß diese Mittel nicht bewilligt werden sollten ,
hat Baratieri den Wunsch geäußert , aus Afrika zurück-
berufe » zu werden .

Rom , 27 . Juli . General Baratieri wurde henle
vom König empfange » . In der Konferenz , an der
anch der Minister des Aeutzern und ' der Kriegs -
Minister theilnehmen . soll auch beratheu werden , wie
Viel Mittel die Beseitigung des Vorgehens Rußlands
in Abessynie » erfordert .

London , 27 . Juli . Bei der Eröffnung des
6 . internationalen Geographenkongreffes im Kaiser¬
lichen Institut verlas der Herzog von Hork , dem die
Delegirten der fremden Länder durch die betr . Bot¬
schafter vorgestellt wurden , eine Begrüßnngsadreffe
an die vielen hervorragenden Delegirten . K sprach
die Hoffnung ans , daß die Arbeiten des Kongreffes
dauernden Erfolg habe » würden . Der Mäsident
Markham begrüßte ebenfalls die fremder Besucher .
K . Daly , Vertreter der Vereinigten Staate « von
Nordamerika , antwortete als Doyen der Delegirten
nnd sprach seine Anerkennung über den herzlichen
Empfang ans . Die Versammlung wurde sodann
vertagt .

London , 27 . Juli . Der von der Brüsseler
Universität zum internationalen Geographeükongreß
delegirte Anarchist Elysee Reelns benntzt .sei » Hier¬
sein zur Abhaltung einer großen Anarchistenkönferenz .

London , 27 . Juli . Das „Reuter ' sche Bureau "
meldet aus Sidney : Rach hier eingelanfenen ? Nach¬
richten ist die aus 10 Eingeborenen bestehende Mann¬
schaft eines Bootes im Bismarck -Archipel in Neu -
Gniuea ermordet worden .

Telegraphische Kursberichte
vom 27 . Juli .

wrauksurt >r . M . (Anfaugskurse ) .
Oesterr . Kredilaktieu
Oesterr . Staatsb .-A .
Lombarden
37 ° Portug . St .-Aul .

335 '/.
361 %

96 °/.
26 .80

Egppler
Ungarn
Disconto Coin . -A .
Gollhardbahn -A .

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M . ( Schluhkurse I ., 2 Uhr 87 Mi » .

Wechsel Amsterdam
„ London
„ Paris
„ Wien

Privaldisconto
Napoleons
4 "/» Deutsche ReichSanl .
3% ¥
47 ° Preuß EonsolS

Kredit - Aktie»
Disconto - Coimnaudit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktie »
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/» Ungat »

3% Rente
Spanier
Türken

168 .65 4 °/° Bad . St . -Obl . i .
20 .437 4°/ ° „ „ i. Mk.

80 .91 5 % Griech . E . B .
168 .22 4 "/ » „ Monopol .

1 ' /, 57 ° Italien . Reute
16 .24 47 « Oest . Goldrente .

‘

105 .80 4V »7 « „ Silberrente
99 .80 57 ° „ 1860er Loos«

105 .25 47 -7 » Portugiese »
III . Orientanleihe

Berlin ( Anfaugskurse ) .
247 .70 ! Russische Rote »
216 .70
180 .60

46 .90 ,
Wie » ( Vorbörse )

Laurahütt «
.harpener

400 .50
430 .70
111 .90

59 .61
123 .-

Part » .

Papierrente
Oesterr . Kronenrente -
Länderbank ^
Ungar . Kronenrent «
Tendenz : fest .

102 .15
66 .—
25 .70

87 » Portugiesen
Banque Ottöman .
Rio Tinto

104 .36
103 .66
216 .90
183 .66

)
104 .56
105 .5E

32 -
35 .76

, 88 .86
103 .7k

85 .5k
133 .0f

: 4Ö.4C
67 .55

218 .7 ,f
134 .21
154 .7J

100 .61
101 .21
278 .-'

99 .81

28'/
709 .-
426 .-

Am 22 . d. M. verschied nach langem Leiden der j
Erste Professor am Kadettenhause Karlsruhe,

^ Hauptmann der Landwehr a . D.,
f r Ritter mehrerer Orden ,

Herr Dr. Johanoes Streit.
, Dem hochgeschätzten Mitarbeiter und Vorgesetzten,

| dein» geliebten Lehrer sichern seine Pflichttreue und
wohlwollende vornehme G-esihnnng dauernd ein ehren -

[ volles Andenken. 10822
Karlsruhe, im Juli 1895.

Ton JOewitz , genannt yoi Krebs ,
[ Major und Kommandeur des Kadettenhauses Karlsruhe. ]

Prim Arrsttisch
( geräuchert , durchwachs . Speck ) vo »
eigener Schlachtung i 68 Pfg . per
,V, Kilo , bei größeren Posten ent »
sprechend billiger , versendet

sivrmann Hafner
( gegründet 1794 ) ,

Wurst - und Yauchsteischwaare » ,
Mannheim . 10155 .10 .4

Blkchiiki'-Gchich.
Tüchtige , solide finden dauernde

Arbeit . Zu erfragen in der Exped .
der „ Bad . Presse " unt . Nr . 10825 . 2 .1

Kinderfrl., Stützen
d . Hausse . , Stubenmädchen , Ki »
derpfleg . , Jungfern bildet d . Friibcl
scbnlc , Berlin , Wilhelmstr . . l05 , i >
1 )/, — 4 >» onatl . Kursus aus . ■ Jed
Schülerin erhält durch die Schul
Stell . Auswärtige billige ^Pension
Prospekte gratis . Herrschaften ^könne -
ohne Vermittelungskoste « jederzei
engagireu . 10771 .5 .
Voretobenn : Klara Vrohmanii

Eine größere Anzahl tüchtige

BruEcimamr u.
Handlanger

finden dancrnde Beschäftigung
gegen gute Bezahlung .

GrSffere Grabarbctt wird an
eine tüchtige Parthie vergeben .

Näheres „ Frankfnrter Hof "
,

Dnrlacher -Allee . 10506

Mo .
. Mittagstisch

finden einige Herren .
' 10753

Scheffelstr . 64 im 2 . St . l .

esucht für eine - kleine Famili
mit einem 12jährigen Mädche

U ^ W ein besseres Mqdeu , di « i »
Kleidermachen u . Weißnähe

erfahren ist . Zeugniffe erwünscht .
Weftendstratze 85,2 . St . 10766 .2 .Wohnung zu vermietheu .

Wegen Todesfall ist in meinem
Nebenban eine schöne i sommerliche
Wohmma von 5 Zimmern , Küche ,
Keller . Speicher , Waschhaus rc. auf
23 . Oktober zu vermiethe » .

Karl Steinle , Untere Mühle ,
10842 .2 . 1 Durlach .

Hausbursche-Gesuch.
Ei » reinlicher fleißiger Bursche wird

sofort gesucht . Näheres bei 10843
Karl Kaufmann f

Condttoret . LudwigSplatz .

Gesucht zwei fei « « ödlirt
Zimmer für Mutter und Tocht «
in der Nähe des Werderplatzes oo »
10 . August ab auf ea . 14 Tage .

Off . erb . an Frau Jmberg Wwe
Werderstrabe S6 . 2 . Et - 10844P .'



Badische «wr*
Bouillon - Kapseln | . dienen ebenso vorzüglich zur Erfrischung sürGesnnde . wie zur Stärkung für Kranke .

MAGGI zu LS und zu 8 Pfennig m Adolf Koerner, Dropme, JanfmipplÄjj .

^ evstelltAng
von

Stvatzenkairüleir .
Die Herstellungvon Straßenkanälen

im Bezirk südlich der Nebeniusstraße
iw Anschlag von ca. 48500 Mk. soll
»ergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf find
Verschlossen und init entsprechender
Aufschrift versehen bis 10804.3 .1

Gamstag den 3 . August ,
Vormittags 9 Uhr ,

dl diesseitiger Kanzlei einzureichen,
» oselbst die Zeichnungen und Beding¬
ungen . zur Einsicht aufliegen.

Karlsruhe , 26 . Juli 1895
Städtisches Tiefbauamt.

Bei einem gute « bürgerlichen

Mittagrtisch
8 50 Pfg .) können » och einige Herren

eilnehmen . Frau Kühl , Stein -
straße 10. 4. Stock._ 10838

Ein bis zwei Herren werden an
einen guten
MF ~ Mittagstisch

gesucht. Zu erfragen in der Exped .
der „ Bad . Presse " unter Nr . 10824 .

1501)0 Herren-Hosen
ata moderne « , gedie¬
genen , griffigen Stoffen,
prachtvolle * DesfinS,
vorzüglicher ^ Schnitt,
werd -n, so lange der
Äorrath reicht , zum
Spottpreise von »ur
M . 4, — or. Paar lbet
L Paar it. M . 3-7D
«urverkanst. Ganz
- ute Qualität vr. Paar
nur M . 5,50 (bei
t Paar ä « . 5,20/ .
Da sicheine so günstige
Gelegenheit nie wieder
bietet, sollte Jedermann
einige Paar bestellen.
Als Maaßangabe ge¬
nügt Schrittlänge.

Versand gegen Nach-
nadrur oder vorherige^ eidrtusendnng durchs

8ixm. kiek
tn Dresden » Löbtau .

Es wird ein Kind in
gute Pflege gegeben,

Klanprechtstraße Nr . 28, 3. St . l.

Lailsfran-Gesuch.
Eine reinliche Lausfrau zum Rei¬

nigen von Geschäftsräumen in der
Nahe der Jufauteriekaserne gesucht.

Zu erfragen in der Exped . der
, Bad . Presse " unter Nr . 10778 .

CHES
ist das

rationellste

Licht der Jetztzeit!

50 pCt , Qasersparniss
gegenüber Gasrundbrennern .

Man hüte sich vor minderwerthigen Nachahmungen und fordere

nur Auer
'sches GasglQhlicht!

Wir stellen fest:
1) A .11 © Ton der .. sogenannten Konkurrenz in den Handel gebrachten Glühkörper sind minöerwerthig gegenüber den von nns »er¬

kauften echten Auer’schen Glühkörpern.
: -

2) Alle die ron der sogen . Konkurrenz hergestellten Glühkörper — gleichviel für welohe Beleuohtungszwecke sie benutzt werden —
verstossen nach den FestBtellnngen hervorragender Sachverständiger gegen die Auer’schen Patente .

8) Gegen alle diese minderwerthigen und patentverletzenden .Fabrikate werden wir , soweit dies nicht schon geschehen , die Hülfe des
Gerichts anrufen, um zu gleicher Zeit unser Interesse wie das des Publikums zu schützen.

Nur echt y. n beziehen durch

Deutsche Gasglilhlicht -Aktiengesellschaft
Berlin C, Molkenmarkt 5 .

. " , •

trete n in : 10817.2.1

Karlsruhe durch
Bruchsal „
Baden „
Freiburg „

Eberbach „
Forchheim „
Heidelberg „

Wilh . Göttle ,
Herrn . Maier,
A. E . Thiergärtner ,
Fritz Stockert,
W. Langenbach,
Böhler & Dorfmeister,
A . Ehrhardt,
F. Auslinger,
C. Spengler, Gasmeister,
Adam Müller , .
i . W . Kohlhammer ,

Konstanz
Kehl a . Rh .
Kaufbeuren

durch Gasanstalt ,
„ Ludw. Kromer,
.. A. Erdmannsdorfer,

Pforzheim dtircfcH . Schönsiegel,
Dölter & Beck,
Stefan Ospacb ,

LSrrach Gasanstalt , Rastatt n Josef Schmalholz,
Lindau Gasanstalt , Säckingan Gasanstalt,
Lahr 1. B . >» A . Krieger ,

Carl Nestler,
Ulm ff Gasanstalt,

L. Maurer,
Mannheim Wilh. Printz, Villingen ff A . Alber,
Offenburg Gasanstalt , Wildbad ff Carl GUthler,
Pfarzheiitt Wüst & Ruf, Wertheim v Gust. Krass,

Stefan Grötz, Weinheim ft Pelsr Liebig, Gasmstf,

Dies statt besondere! Anzeige
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekannten I

die traurige Mittheilnng, daß unser lieber Gatte, Vater, !
Bruder, Schwager . Onkel , Schwiegervater und Großvater ]

Wilhelm Burkart
,

Mkth ni Keiijiiilek,
! uns heute früh 3 l/a Uhr nach kurzem Krankenlager von !

seinem längeren Leiden durch einen sanften Tod im Alter
! von 53 Zähren entrissen wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen. !
Karlsruhe , den 27 . Juli 1895 .
Die Beerdigung findet Montag den 29. Jnli ,

^ Vormittags 10 */, Uhr, von der Friedhüfkapelle aus statt. !
Trauer Haus : Werderplatz 49. 10341

caee «aeaaaao «asttft :moo ###o#omww0
Wirthschafts-Eröffnung und Empfehlung . |

itzi ' Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgegend bringe hiermit zur gesh H
^ Kenntnißnähme, daß ich unter dem Heutigen die Wirthschaft . . £

fZum Herkules , |
* Zähringerstrasse 54 , J
J käuflich emorben und eröffnet habe. .

- ^
jC ' j Durch Verabreichung guter Speffen und Getränke werde ich stets bnnüht sein, meine 2
^ werthen Freunde und Gönner auf's Beste zu befriedigen zu suchen . ,

10845
w« ■ ■ • , . . Achtungsvollst J

$ Karl Zipf . |

Ähalwechsel-Ameige . Ein Flügel,
^ V sehr gut erhalten, für -in - Wi

Mein Spezial- Geschäft für Cartonnagen (Schachteln),
Etuis , Mappen und Reisemusterbehälter sowie jeder Art Buchbinderei¬
arbeiten . Verkauf von Packungsmaterialien zum Postversandt befindet
sich jetzt 10823.3 .1

sehr gut erhalten, für eine Wirthschaft
oder Verein, ist tunzugshalber äußerst
billig zu verkaufen . 3.2

Offerten unter Nr. 10749 an die
Exped . der „Bad. Presst" erbeten .

Beschaftig «ngs-Ges«ch.
, ®tn Mann . 30 Jahre alt , sucht Be-

1 fchaftigung als Ausläufer oder bei
einer größeren Herrschaft , womöglich
größerein Kaufladen. Offerte» unter
Nr . 10830 an die Exped. der , Bad .
Presse " erb .
« vorgeustratze 25,3 . Stock rechts .
7^ . ist sogleich eine gute Schlafstelle
für einen solid. Arbeiter »uveriniühen .

Ein wenig gebrauchtes starkes engl.

Dreirad
ist billig | tt verkaufe « . 10830 .3 .1» arlftratze 36 , 2, Stock.
Jimger ffirltdur Uurfdie
zum sofortigen Eintritt gesucht. -

M. Weist , chem. Waschanstalt,
2.2 ' Blumenstr . 14. 10749

sich styl 1U825.3 . 1 = M J

Arlipi ^ctpaecp Agent .
■ w « I sl o . iftminainhiu , «Ar ÄÄn

Hochachtend

_ _ dir . Weigel .
Ouisenstraste 93 im 2 . St . ist ei» I Mürgerstratze 2 ist ein mSblirtes

i ~ gut möbtirtes Zimmer ohne I 'O Zimmer auf die Straße gehend
vis-L-vis mit freier Aussicht sofort I mit Pension sofort oder auf 1. August
oder auf Aiwust zu perm. 108291 ' « vermietheu . 10831

Leistnngsiähige Fabrik sür Haus¬
haltungs - Seife «, sucht einen am
hiesigen Platze bei der besseren
Colonialwaaren- Kundschaft gilt ein-
geführten 10797.2.1

Vertrete».
Offerten unter K . 284 an Nudelt

Mosse , Frmdfurt « . M .< erbetra
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Freiwillige Feuerwehr.
(II . Compagnie ) .

Montag den LN. Juli ,
Abends halb S Uhr :

bei Kamerad G peil er , „ zur alten Post ".E C . Markstahler .

Gesellschaft ßealia .
Zu dem am Tonntag den »8 . d M . statt findenden

Ausflug «ach Duvlucb
„ zur Blume c<9

beehren wir uns , die verehrlichen Mitglieder und Angehörige» sowie die
Freunde der Gesellschaft ergebenst einzulaoen.

Abfahrt mit der Dampfbahn : Nachmittags 3 Uhr.
1083g von Vorstand .

Äoloffemns -Earten.
Sonntag Abend 8 Uhr r

Hl

10834

dev AvtLUevLe-Aapelle
«nter Leitung ihres Dirigenten U . I ^te « e .

^ Bei ungünstiger Witterung im Saal . <

Eichbaumhalle .
iSonntag den 38 . Juli , Anfang 4 und 8 Uhr

Gesellschalt 10836

ORIS !
Auftreten des Münchener Komikers und Mimikers

Herrn Seppl

Hotel zum Stern .
Zur Eröffnung der neuerbauten Veranda

Sonntag den 28 . Juli : 10772 .2 .2Militär -Concert
ausgeführt von der

Kapelle der Königl . Untaroffiziarschule in Ettlingen.
Anfang Nachmittags 3 Uhr.

C. Hardtmann .

Geschäfts-Eröffnung u. Empfehlung.
Einem verehrten hiesigen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich die

Wirthschaft zumDmgoner,
Uhlandstratze 7,

übernommen und heute SamStag den 27 . Juli eröffnet habe.
Zum Ausschank kommt prima bayerisches Bier aus der BrauereiGebr. Schulz in Speyer , ebenso empfehle reingehaltene Weine , sowieeinfache , gute Küche und lade zu geneigtem Zuspruch ergebenst ein.10828 HochachtungsvollJohann Koch .

MilIhschiists-Eröffiiii«gii. Ei»pseliIiiW.
Einem tit. hiesige» und auswärtigen Publikum , sowie meinen Freundenund Gönnern mache ich hiermit die ergebene Mitthrilung, daß ich unter 'm

Heutigen die

wivthschaft AiiPkteilsttcheiö
übernommen und eröffnet habe.Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, einen vorzüglichen StoffHöpfuer'schen Lagerbiers, sowie reine OberländerWeine liebst kalte«
und warmen Speise« zu jeder Tageszeit zu verabreichen.Das geräumige Nebenzimmer empfehle ich zur Benützung für ge¬
schlossene Gesellschaften und Vereine und bitte um gütige» Zuspruch.
10832 -2.1 HochachtungsvollCamill Schmieden .

Ruhr kehlen
.

Eine Schiffsladung ist für mich hier eingetroffen und em¬
pfehle alle Sorten in bester Qualität ab Schiff «nd meinem Lager
zu billigsten Preisen . 108I8L.1Carl lfomberg .

mn * Fahrnitz-Verfteigerimg.
Daß- M ontag, 29 . und Dienstag , 39 . J «li , jeweils 2 Uhr

beginnend, versteigere ich gegen Baarzahlung : Verschied. Sophas,neue und gebr . aufgerichtete Betten, Roßhaar - und Seegrasmatratzen , neues
und gebr. Federnbettwerk, 1 Waschkommode und 1 Waschtisch, beide mit
Marinoraufsatz, 2 neue Waschkommodcaufsätze (weiß Marmor) , 1 feiner
Wohnzimmertisch (Mahagony , fournirt) , runde und ovale Sophatische,
1 schöner Schreibtisch (ohne Aussatz) , 1 schöner längt. Wirthschaftstisch,
1 befand. starker Wlrthschaftsküchentisch , 4 verschied. Knchentische, 2 Eßtische ,6 kl. Tische, 1 kl. Küchenschaft, 1 Küchenbank , 1 kl . eis. Herd sammt Rohr ,1 sehr gut erhalt , mittelgr . Küchenschrank , 1 Nachttisch , 1 neuer zweithür.
Schrank, 1 sehr schöne neue geschweifte Chiffonniere, 1 Kommode , verschied.
Spiegel und eine Anzahl eiliger , hübsche Bilder , neue Zimmcrteppiche,Sopha- und Bettvorlagen , 1 bad . und eine deutsche Fahne sammt Stangen rc . rc .,und lade Liebhaber ei » . 10835

Auktionsgeschäft L. Haas ,
Krouenstraße 22 .

NB. Säinmtliche Gegege » stände können auch jederzeit zur Versteigerungs-
t»xe gekauft werden.

| ■ ■ I ■* I ■

gut instandgesetzt , za den billigen Preisen von
Ml . 50 , HO, 150 , 330 , 350

abzugeben. I
I Feme # empfehle ein ganz neues kreuz -
saitiges schwarzes

sehr solides Fabrikat , schöner Ton, zum aussergewöhnl.
billigen Preis von Hfl « 280 . 10840 .3 .1

X . « Hack , Pianolager, |
Ecke der Krieg - und Riippurrerstrasse 2,2 Tr.

Lilionefe,
reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber¬
flecken , Sommersprossen,
Tockeiiflecken, vertreibt
den gelben Peint und die
Röthe der Nase , sicheres

Mittel gegen alle Unreinheiten der
Haut , ü Fl . M. 3. halbe Fl . M. 1.80.

Lilienmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß . & Fl . M . 1 .

Barterzengungs -Pommade
L Dose M . 3 , halbe Dose M. 1 .50.
In 6 Monaten erzeugt diese einen
vollen Bart.

Chinesisches Haarfärbemittel
4 Fl . M. 3, halbe Fl . M . 1 .80, färbt
sofort ächt in Blond , Braun und
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dagewesene .

Oriental. Enthaarungsmittel ,
Fl . M . 2 .80 , zur Entferuuiig der Haare,
wo mail solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum von 8 Minute » ohne jeden
Lchmerz und Nachtheil der Haut.Eau de Cologne philecome
reinigt die Kopfhaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert dar Aus¬
fallen »nd befördert das Wachsthum
der Haare in nie geahnter Weise
& Flacon M . 1 .50

Allein ächt zu haben beim Erfinder
Vf. Krauss in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei Seemann
Bieter , Friseur - und Parfümerie -
Geschäft , Kaiserstraße 223 , zwischen
Hirsch- und Douglasstraße .

Der
von mir allein in
gebrachte

den Handel

COGNAC
ist

aus Traubenwein nach franr .
Art gebrannt, zeichnetsich durch
hochfeinenGeschmaok und eben¬
solchesBouquet aus . — Kenner
behaupten, dass dieser Cognao
ebenso 1930

gut
ist, als doppelt so theure {ranz.
Marken . Hervorragende Medi-
ainer empfehlen denselben zu
Heil- und äennsszwecken.

Um Jedermann gerecht za
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 .—

J . Klasterer,
Karlsruhe , Kaiaerstr. 100 .

Damen - u. Kinderkleider
werden sauber und billig angefertigt.

Näheres Luisenstraße 3b , 4. Stock,
recht». 10740L2

3ndipu= u. $uf(fuißiMucs
dem 1 . und 15. eines

DI jeden Monats beginnt ein
Ar/w wneuer Kurs im Muster-

zeichneuundZuschnei»
den der Damen und Kinder-
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen. Privat-
knrsus für Frauen besondere
Eintheilniig . (7781*
Paniine Frantz ,

Privat -Frauenarbeits-Schule,
Stephanienstraste 21 , nächst

der Karlstrasze ,
Englische Futterrübe «

oder lurnips .
Die Gnuidbesitzer mache ich auf

meine direkt aus Schottland bezogenen
engl. Futterrüben (Turnips) aufmerk¬
sam , die gleich nach der Getreideernte
gesäet werden und sich rasch zu
5—8 Kilo schweren enormen Rüben
entwickeln , sie geben mit ihrem fast
meterhohen, bauschigen Blätterwerke
das herrlichste Grünfutter. Die Rüben
sind dem Vieh äußerst nahrhaft und
gesund . Gekocht oder eingesäuert
liefern sie ein sehr beliebtes Gerücht,
das Rübenkraut , namentlich zu
Hammel- und Schweinefleisch . Ori¬
ginalsaat Vs Kilo 2,50 M . ( 100 Gr.
zu Versuchen 60 Pf .) , Grey Stone ,
die haltbarste Turnipssorte , kolossal
ertragreich , 7, Kilo 3 M„ 100 Gramm
70 Pf. Weiße Schwaneneier -
Turnips, sehr schön geformt, schnee¬
weiß , 5— 3 Kilo schwere , enorme
Rüben , 7, Kilo 3 M>, Bamberger
rothköpsige runde Brachrübe «, 7»
Kilo 80 Pf.

Gelber Ackersenf,
ungeheuer ertragreiche Futterpflanze,im Sommer auf die Getreidestoppeln
und leeren Felder zu bauen. Liefert
binnen 5 —6 Wochen fabelhafte Er¬
träge ; bei 5 Kilo Aussaat wurden
pro Morgen 100 Ztr . Grünsutter
geerntet. Echte reine deutsche Saat
liefert 1 Kilo 1 M., 5 Kilo 4 M.»
50 Kilo 35 M.

Verzeichniß gratis. Kulturanleitung
liegt jeder Bestellung bei . 10720

Albert Fürst ,
Gutsbesitzer in Schmalhof , Post

Dilshofen , Niederbayern.

Grrvkeir.
Schöne grüne Einmachgurke» per

Hundert 3 Mk . , Schälgurken per
Hundert 3 M . 50 Pf. liefert
Ad. Rhein , Heppenheima. d. B .

Bahnhofstraße. 10768.5.2
Heiraths -Gefuch.

Ein Fräulein , 39 Jahre alt, coang^
sehr häuslich und tüchtig in der Haus¬
haltung , wünscht , da es ihr an jegl.
Anschluß und Gelegenheit fehlt , « ft
einem anständigen Mann entsprechen¬
den Alters bekannt zu werden.

Ernstgemeinte Offerten mit Photo¬
graphie werden unter Nr. 8342 pofb
lagernd Karlsruhe erb . 10723.2.2

Generalagent»
einer gut eingeführten Fcnerver-
sichernugSgesellschast gesucht. Off.
unter Chiff. 10754 au die htzped. der
*Sab. Pretze" «ch. L2
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